
 
 
 

Datenschutzinformationen 
 

Die Deutsche Sporthochschule Köln (nachfolgend bezeichnet als „DSHS“) erhebt von Ihnen 

personenbezogene Daten zum Zwecke der Evaluation des Forschungsprojekts „Für mehr 

Balance und Muskelkraft“. Im Rahmen dessen werden motorische Effekte eines 

technologiebasierten Gleichgewichts- und Krafttrainings sowie eines im Anschluss 

durchgeführten Heimtrainingsprogramms untersucht. Zusätzlich ist das Ziel des 

Forschungsprojekts, die Machbarkeit der Trainingsprogramme hinsichtlich der 

Benutzererfahrung, der Zufriedenheit und der subjektiven Beanspruchung zu evaluieren. Der 

Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist für die DSHS dabei ein zentrales Anliegen. 

Dementsprechend fühlen wir uns den gesetzlichen Vorgaben, insbesondere der europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (nachfolgend bezeichnet als „DS-GVO“), dem Datenschutzgesetz 

des Landes Nordrhein-Westfalen und dem Hochschulgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen 

verpflichtet.  

 
Mit diesen Datenschutzbestimmungen informieren wir Sie gemäß Art. 13 und 14 DS-GVO über 

den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und Ihre Rechte nach der DS-GVO.  

 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze ist die 

Deutsche Sporthochschule Köln,  

Institut für Bewegungs- und Sportgerontologie, 

Am Sportpark Müngersdorf 6  

50933 Köln 

Deutschland 

Tel.: 0221 4982 6146 

E-Mail: m.gleissert@dshs-koeln.de 

 

2. Wie kann der Datenschutzbeauftragte kontaktiert werden? 

Der Datenschutzbeauftragte der verantwortlichen Stelle kann wie folgt kontaktiert werden: 

 

Deutsche Sporthochschule Köln 

Der Datenschutzbeauftragte 

- persönlich -  

Am Sportpark Müngersdorf 6 

50933 Köln 

Deutschland 

E-Mail: datenschutz@dshs-koeln.de 

 

 

 

mailto:datenschutz@dshs-koeln.de


3. Für welche Zwecke und auf welchen Rechtsgrundlagen werden Ihre Daten verarbeitet?  

Die folgenden personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der statistischen Auswertung und zur 

Erfüllung des Drittmittelkooperationsvertrags erhoben, der zwischen der Generali Health Solutions 

GmbH (GHS) und dem Institut für Bewegungs- und Sportgerontologie (IBuSG) der DSHS Köln 

abgeschlossen wurde:  

• Geburtsdatum, Geschlecht, Größe, Gewicht 

• Gesundheitsdaten mittels eines Gesundheitsfragebogens 

• Abfrage zum Vorliegen von Erkrankungen 

• Abfrage zur Medikamenteneinnahme 

• Abfrage des Gesundheitszustands mittels des EQ-5D-5L 

• Abfrage der körperlichen Aktivität mittels des German PAQ 50+ 

• Abfrage zur subjektiven Einschätzung der durchgeführten Trainingsprogramme mittels des 

UEQ, USE, TLX, Feedbackfragebögen und eines Trainingstagebuchs im Rahmen der 

Heimtrainingsintervention. 

• Erfassung von sturzrelevanten Risikofaktoren mittels des TUG, des Silver Index, 

Sturztagebücher, Anzahl der Stürze, Anzahl der gestürzten Personen 

Die o.g. Daten werden von dem beteiligten Projektpartner der FPZ Plus AG durch die folgenden 

Therapiezentren erhoben: FPZ GmbH (Gustav-Heinemann-Ufer 88a, 50968 Köln); Primus 

PhysioTraining (Harffstraße 51, 40591 Düsseldorf); Reha Findorff (Hemmstraße 214, 28215 Bremen); 

BZfAR Bonner Zentrum für Ambulante Rehabilitation (Modestusstr. 6-8, 

53229 Bonn-Pützchen).  

Die sturzrelevanten Risikofaktoren werden in Verbindung mit dem Geburtsjahr, dem Geschlecht, der 

Größe und dem Gewicht mittels des hunova Geräts der Firma Movendo Technology GmbH (Genua, 

Italien) erfasst. 

Falls Sie sich bei offenen Fragen zum Ausfüllen des Gesundheitsfragebogens an das Generali 

Gesundheitstelefon (Europ Assistance Services GmbH, Adenauer Ring 8, 81737 München) wenden, 

leitet die Europ Assistance der GHS sowie der DSHS Informationen zu Ihrem Anrufgrund weiter. Bei 

Ausschluss aus der Studie übermittelt die Europ Assistance zudem den Ausschlussgrund. 

4. An wen werden Ihre Daten weitergeleitet? 

Ihre Daten werden der GHS zum Zwecke der Verarbeitung und Nutzung zur Verfügung gestellt. 

Eine Veröffentlichung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt grundsätzlich nur in 

anonymisierter Form, also ohne die Möglichkeit einen Rückschluss auf Ihre Person zu ziehen. 

Eine Veröffentlichung in nicht anonymisierter Form erfolgt nur, wenn Sie hierin einwilligen oder 

wenn dies für die Darstellung der Forschungsergebnisse erforderlich ist und das öffentliche 

Interesse Ihre schutzwürdigen Belange erheblich überwiegt. 

 

 



5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 

Ihre Daten werden 10 Jahre aufbewahrt. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden Ihre 

Daten gelöscht.  

Ihre Daten werden anonymisiert, sobald dies nach dem Statistikzweck möglich ist. Zuvor werden 

Ihre Daten pseudonymisiert und die Zuordnungsmerkmale, mit denen ein Bezug zu Ihrer Person 

hergestellt werden kann, gesondert gespeichert. Die Zuordnungsmerkmale werden mit den 

Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse nur zusammengeführt, soweit der 

Statistikzweck dies erfordert. Sie werden gelöscht, sobald der Statistikzweck dies erlaubt. 

6. Welche Rechte haben Sie? 

Aufgrund der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie uns 

gegenüber folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

- Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, 

- Recht auf Berichtigung Ihrer Daten nach Art. 16 DS-GVO oder Löschung Ihrer Daten nach 

Art. 17 DS-GVO, 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, 

- Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO. 

- Sofern die Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DS-GVO 

erfolgt, haben Sie gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO das Recht auf jederzeitigen Widerruf Ihrer 

Einwilligung, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung berührt wird.  

- Soweit Sie der Ansicht sind, dass Ihre vorstehend aufgeführten Rechte im Sinne des 

geltenden Datenschutzrechts verletzt sind, haben Sie zudem nach Art. 77 DS-GVO das Recht 

sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. Hierzu können Sie sich an  

die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, 

Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf 

Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf,  

Telefon: 0211 38424 – 0  

E-Mail unter poststelle@ldi.nrw.de 

 

wenden. Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.ldi.nrw.de. 

 

Sofern die Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 e) DS-GVO erfolgt, haben Sie nach 

Art. 21 DS-GVO das Recht, dieser Verarbeitung jederzeit unter der oben unter Ziff. 1 

genannten Adresse zu widersprechen, sofern sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe 

ergeben, die dieser Datenverarbeitung entgegenstehen. Die Datenverarbeitung wird dann 

beendet, es sei denn, die DSHS kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 

nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder sofern die 

Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

dient. 
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